
Bergkamen wird 50: Zeitzeugen
suchen Fotos aus den 1960er
Jahren
Der Zeitzeugenkreis von Volkshochschule und Stadtmuseum trifft
sich  einmal  monatlich,  um  Erinnerungen  an  lokalhistorische
Ereignisse und Erlebnisse auszutauschen und niederzuschreiben.
Mitmachen können alle, die an Geschichte interessiert sind.
Willkommen sind immer Erinnerungsstücke, Fotos, Dokumente und
Unterlagen.

Das nächste Treffen findet statt am 20. Oktober um 14.30 Uhr
im Stadtmuseum.

In  diesem  Jahr  beschäftigen  sich  die  Zeitzeugen  mit
Ereignissen rund um die Stadtgründung vor bald 50 Jahren und
mit  dem  Lebensgefühl  der  1960er  Jahre.  Wer  dazu  etwas
beitragen  möchte,  ist  herzlich  zum  nächsten  Treffen
eingeladen. Besonders auf der Suche ist der Kreis momentan
nach Fotos, die das o. g. Thema dokumentieren.

Weitere  Informationen  gibt  es  über  das  Stadtmuseum  (02306
3060210) oder über Gabriele Scholz, die Leiterin des Kreises
(02306 84400).

 

Auf den Spuren der Römer über
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den Römerberg
Im  Stadtteil  Oberaden  können  interessierte  Bürgerinnen  und
Bürger am kommenden Sonntag, d. 18. Oktober wieder auf den
Spuren der „alten Römer“ wandeln.

Unter der bewährten Leitung von Gästeführerin Elke Böinghoff-
Richter geht es dann für alle interessierten Teilnehmerinnen
und  Teilnehmer  einmal  mehr  auf  eine  gut  zweistündige
fußläufige Erkundungs- und Besichtigungstour über das Gelände
des früheren Legionslagers auf dem Römerberg.

Dabei ist allerlei Wissenswertes über die römische Geschichte
und das Lager selbst zu erfahren. Während des Rundgangs werden
mehrere markante Punkte des Lagers angesteuert und an Ort und
Stelle direkt in Augenschein genommen, unter anderem natürlich
auch  die   Rekonstruktion  der  früheren  Holz-Erde-Mauer  des
Lagers  nahe  der  katholischen  St.  Barbara-Kirche,  die  den
Teilnehmern dabei direkt zugänglich sein wird.

Die  Tour  beginnt   um  14.30  Uhr  vor  dem  Eingang  zum
Stadtmuseum,  wo  sie  später  auch  endet.

Für  die  Teilnahme  an  der  Wanderung  ist  pro  Person  ein
Kostenbeitrag von drei Euro zu entrichten; für Kinder bis zu
zwölf Jahren ist die Teilnahme kostenfrei.

 

Stadt  Bergkamen  bildet  2016
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aus – Bewerbungen bis zum 15.
November
Die  Stadt  Bergkamen  bietet  im  Einstellungsjahr  2016
Ausbildungsplätze  in  den  Berufen  Gärtnerin  /  Gärtner
(Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau) und Bachelor of Arts
„Soziale  Arbeit  (B.A.).  Bewerbungen  werden  bis  zum  15.
November 11.2015 entgegengenommen.

Die angehende Gärtnerin oder Gärtner sollte
einen  Hauptschulabschluss  mitbringen.  Die
Ausbildung dauert drei Jahre.

Für die Ausbildung zum Bachelor of Arts „Soziale Arbeit (B.A.“
ist das Abitur oder ein vergleichbarer Abschluss notwendig.
Auch sie dauert drei Jahre. Ausbildungsorte sind das Jugendamt
der Stadt Bergkamen und die SJR Hochschule in Hamm.

Weitere Infos zu den Ausbildungsberufen gibt es hier.

Die Bewerbungsunterlagen sollten zwingend enthalten:

unterschriebenes Bewerbungsschreiben
tabellarischer Lebenslauf
Kopie der letzten beiden Zeugnisse
ggf.  Nachweise  über  bisherigen  beruflichen  Werdegang
oder andere Qualifikationen

Zudem sollten die Bewerbungsunterlagen postalisch und in einem
ausreichend  frankierten  Umschlag  eingereicht  werden.  Ein
Online-Bewerbungsverfahren  gibt  es  bei  der  Stadt  Bergkamen
nicht.

„Bewerbungen  von  Frauen  sind  ausdrücklich  erwünscht.  Bei

https://bergkamen-infoblog.de/stadt-bergkamen-bildet-2016-aus-bewerbungen-bis-zum-15-november/
https://bergkamen-infoblog.de/stadt-bergkamen-bildet-2016-aus-bewerbungen-bis-zum-15-november/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/03/Rathaus.jpg
http://www.bergkamen.de/ausbildungsberufe-bei-der-sta.html


gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung werden
Frauen bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person
eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen“, heißt es in
dem Ausschreibungstext.

Hierhin sollte die Bewerbung per Post geschickt werden:

Stadt Bergkamen

Zentrale Dienste – Personal –

Postfach 15 60

59179 Bergkamen

Tag  des  Apfels  2015  –  Das
große  Fest  der
Ökologiestation
Bald ist es wieder so weit: Die Ökologiestation feiert ihren
Tag des Apfels. Am Samstag, 24. Oktober von 12.00 bis 18.00
Uhr locken zahlreiche Stände mit regionalen Produkten Jung und
Alt nach Bergkamen-Heil.

Natürlich bietet der NABU wieder seinen Apfelkuchenwettbewerb:
bis 14.00 Uhr können Freizeitkonditoren ihre Kuchen abgeben.
Nach professioneller Geschmacksprobe werden dann um 15.00 Uhr
die preiswürdigen Backwerke ausgezeichnet.

https://bergkamen-infoblog.de/tag-des-apfels-2015-das-grosse-fest-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/tag-des-apfels-2015-das-grosse-fest-der-oekologiestation/
https://bergkamen-infoblog.de/tag-des-apfels-2015-das-grosse-fest-der-oekologiestation/


Apfelsaft aus der Apfelpresse

Ein Geruchserlebnis der besonderen Art erwartet die Besucher
der Apfelausstellung. Viele kaum noch bekannte Sorten werden
präsentiert. Zwei Pomologen, also ausgebildete Apfelkundige,
bestimmen die unbekannten Sorten aus dem Garten. Mitgebrachte
Äpfel können am Saftmobil direkt zu Saft-im-Schlauch gepresst
werden. Hier ist eine Voranmeldung unter 0 23 73 – 39 79 540
unbedingt erforderlich!

Ein großer Markt regionaler Produkte, die Pflanzenbörse mit
außergewöhnlichen Angeboten, und Informationsstände zu Natur-
und  Umweltschutz  laden  ein  zum  Schlendern,  Verweilen,
Informieren  und  Kaufen.  Die  Schnäpse  eines  der  wenigen
westfälischen  Obstbrenner  eignen  sich  hervorragend  als
Digestiv nach einem Neuland Steak oder dem Heckrindgulasch von
der Biostation. Auch zu empfehlen: Reibekuchen am DRK-Stand,
Biobackkartoffen, Erbsensuppe, begleitet von einem Bier der
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Unnaer Brauzwerg Brauerei oder ein Stückchen Landfrauen-Torte
mit einer Tasse Kaffee.

Natürlich gibt es für Kinder zahlreiche Möglichkeiten zu Spiel
und Spaß. Für die musikalische Unterhaltung sorgen in diesem
Jahr die Dixieboys mit heißem Jazz und Blues, auch bei -
eventuell- kühlem Wetter.

Bürgermeister ehrt engagierte
Bergkamener  für  ihren
ehrenamtlichen Einsatz
Bürgermeister Roland Schäfer wird  am Freitag, 23. Oktober,
ab 15 Uhr  in den Räumlichkeiten der Firma Bayer Pharma AG
wieder engagierte Bürgerinnen und Bürger ehren, die sich durch
ihren  besonderen   ehrenamtlichen  Einsatz  um  die  Stadt
Bergkamen  verdient  gemacht  haben.

Wieder  sind  alle  Vereine  angeschrieben  worden,  damit
sie  Vorschläge  unterbreiten  können.
Insgesamt  werden  verliehen:  drei  Silbermedaillen  und  20
Ehrennadeln sowie 27  Ehrenamtskarten.

Zeltstadt  am  Wellenbad  wird
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nächste  Woche  die  ersten
Flüchtlinge aufnehmen
In der kommenden Woche werden die ersten Flüchtlinge in der
Zeltstadt auf dem Parkplatz des Wellenbads in Weddinghofen
ankommen. Das kündigten am Mittwochabend Andreas Kleff von den
Johannitern  und  Bürgermeister  Roland  Schäfer  in  der
Bürgerversammlung  im  Martin-Luther-Haus.

Bürgerversammlung im Martin-Luther-Haus: Diesmal fanden alle
interessierten Bürgerinnen und Bürger einen Sitzplatz.

Rund 600 Menschen können dort aufgenommen werden. Sie sollen
dort etwa zwei bis drei Wochen bleiben, bis sie von anderen
Städten  und  Gemeinden  in  Nordrhein-Westfalen  aufgenommen
werden.  Bergkamen  brauche  sich  deshalb  nicht  um  eine
Integration  dieser  Flüchtlinge  zu  kümmern,  betonte  der
Bürgermeister.

Mit  dem  Einzug  der  ersten  Flüchtlinge  in  die  „Zentrale
Unterbringungseinrichtung“  des  Landes,  wie  die  Zeltstadt
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offiziell  heißt  und  die  Mitte  2016  durch  eine  feste
Einrichtung auf dem Gelände von Grimberg 3/4 abgelöst wird,
werden der Stadt Bergkamen für vermutlich zwei Jahre keine
weiteren  Flüchtlinge  zugewiesen.  Deren  Zahl  ist  mit  dem
Stichtag 30. September auf 576 angewachsen, wie Schäfer in der
Versammlung erklärte.

Informationen  gab  es  aus
erster  Hand  (v.l.):
Moderator  Thorsten  Wagner,
Andreas  Kleff  von  den
Johannitern  und
Bürgermeister  Roland
Schäfer.

Wie  der  Bürgermeister  gegenüber  dem  Infoblog/Bergkamener
Nachrichten berichtete, hat die städtische Notunterkunft in
der Turnhalle an der Lessingstraße ihre Aufnahmekapazität von
etwa  60  Plätzen  erreicht,  obwohl  die  Zuweisung  von
Mietwohnungen  unvermindert  läuft.  Erfreulich  sei,  dass  die
Wohnungsbauunternehmen, mit denen die Stadt zusammenarbeitet,
bisher nicht an der Mietpreisschraube gedreht haben. Das ist
übrigens auch wichtig für alle anderen Mieterinnen und Mieter.
Änderungen am Mietpreisspiel wird es wegen der Aufnahme von
Flüchtlingen,  soweit  bisher  erkennbar,  in  Bergkamen  nicht
geben.  Mit den Wohnungsunternehmen sei auch abgesprochen,
dass die Flüchtlingsfamilien in ihrem Wohnungsbestand verteilt
werden, so dass es zu keinen Ballungen kommt.

Erheblich gewachsen ist aber auch die Zahl derjenigen, die
ehrenamtlich die Integrationsbemühungen unterstützen und den
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Flüchtlingen, die in Bergkamen bleiben wollen bzw. müssen,
helfen wollen. 160 Bergkamenerinnen und Bergkamener haben sich
bisher beim Flüchtlingshelferkreis gemeldet. Er wird sich auch
in der Zeltstadt engagieren. Eine enge Zusammenarbeit haben
der Helferkreis und die Johanniter inzwischen abgesprochen,
wie  Romy  Wude,  die  beim  Helferkreis  für  die  Organisation
zuständig ist, gegenüber dem Infoblog berichtete.

Johanniter  suchen  Kinderbetten,
Wickeltische und Spielzeug

Lena  Kärger  von  den
Johannitern  leitet  die
Zentrale
Unterbringungseinrichtung
des  Landes.  Sie  ist
gebürtige  Bergkamenerin.

Die Johanniter suchen dringend Kinderbetten, Wickeltische und
Kinderspielzeug (bitte keine Plüschtiere). Spenden können ab
sofort direkt in der Zeltunterkunft abgegeben werden.

Erneut  waren  der  Einladung  zur  Bürgerversammlung  viele
gefolgt. Diesmal musste aber niemand stehen. Etwas anderes war
auch  die  Stimmung  unter  den  rund  350  Teilnehmerinnen  und
Teilnehmer. Offen sprachen sie diesmal über ihre Sorgen und
Ängste. „Ich habe Angst, abends mit meinem Hund spazieren zu
gehen“,  erklärte  eine  Versammlungsteilnehmerin.  Eine  andere
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Frau äußerte ihre Sorge, dass Flüchtlinge Krankheiten nach
Weddinghofen einschleppen könnten.

Die Verantwortlichen sind gut beraten, diese Sorgen und Ängste
ernst zu nehmen, auch wenn sie diese  auf der Grundlage von
Statistiken  und  Erfahrungen  für  unbegründet  halten.  So
erklärte  der  Leiter  der  Kreispolizei  Unna  Hans-Dieter
Volkmann, dass solche zentralen Unterkünfte keine Horte des
Verbrechens seien. Andreas Kleff wies darauf hin, dass alle
Flüchtlinge geimpft würden, gesundheitliche Gefahren deshalb
für die Bevölkerung nicht bestünden.

Bei  Problemen  das  Bürgertelefon
965444 abrufen

Dezernentin  Nikola
Rademacher  von  der
Bezirksregierung  Arnsberg
und  der  Leiter  der
Kreispolizei  Unna  Hans-
Dieter  Volkmann.

Geradezu kontraproduktiv ist es, wenn sich abends eine direkte
Nachbarin  der  Zeltunterkunft  durch  den  Probebetrieb  der
Heizungsanlagen  gestört  fühlt,  und  sie  dann  als  Antwort
erhält, dass sie sich schon an dieses zunächst fremde Geräusch
gestört  fühle.  Hier  kündigte  übrigens  ein  Mitarbeiter  des
Bergkamener Ordnungsamts nach der Versammlung an, dass er mit
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den Johannitern bzw. mit der Bezirksregierung über zusätzliche
lärmdämmende Maßnahmen an den Heizlüftern reden werde. Die
müssten einfach zu realisieren sein.

Bürgermeister  Roland  Schäfer  fordert  alle
Versammlungsteilnehmer  dazu  auf,  sich  bei  Problemen  oder
Störungen  durch  die  Unterkunft  sich  sofort  über  das
Bürgertelefon, 02307/965444, mit der Stadt in Verbindung zu
setzen. Sollten die Probleme größer werden, gebe es in jedem
Fall eine weitere Bürgerversammlung. Eine Einladung zu solch
einer Versammlung an die Weddinghofener gebe es in jedem Fall,
wenn  die  Pläne  für  die  feste  Flüchtlingsunterkunft  auf
Grimberg 3/4 konkreter werden, erklärte die für Flüchtlinge
zuständige  Dezernentin  Nikola  Rademacher  bei  der
Bezirksregierung  Arnsberg  am  Mittwochabend  an.  In  den
zurückliegenden Wochen habe man sich zunächst um den Aufbau
des Provisoriums am Wellenbad gekümmert.

Dass die Stimmung sich geändert hat, hat auch der Hausherr
Pfarr Christoph Maties erkannt. Er wies darauf hin, dass die
Ursachen  für  die  Flucht  von  Millionen  von  Menschen  auch
einiges mit „unserem Lebensstil“ zu tun habe, wir deshalb auch
Verantwortung für diese Flüchtlinge tragen würden. Dabei wies
er auf die Erklärung der ev. Landeskirche hin, die auf einem
Plakat  im  Foyer  des  Martin-Luther-Hauses  nachzulesen  ist.
Konsequenz für die Friedenskirchengemeinde ist, dass sie das
Martin-Luther-Haus für Flüchtlinge öffnet. Es wird dort unter
anderen  ein  Café  für  sie  eingerichtet  und  es  soll  auch
Deutschkurse geben.

Wie schon bei der ersten Bürgerversammlung zwei „Auswärtige“
mit obskuren Behauptungen im Martin-Luther-Haus Stimmung gegen
Flüchtlinge zu machen. Als sie merkten, dass für sie nichts zu
holen  ist,   verließen  die  den  Saal.  Vor  dem  Gemeindehaus
störten sie weiter. Die Polizei sprach deshalb gegen sie ein
Platzverbot aus.

Auch diesmal moderierte der Chefredakteur von Antenne Unna



Thorsten  Wagner  die  Bürgerversammlung.  „Das  ist  eine
Herausforderung und die stemmen Sie idealerweise gemeinsam“,
erklärte er in seinem Schlusswort.

Zukunft der Wasserstadt Aden
beginnt – Bergaufsicht endet
Mit Wirkung vom 1. Oktober hat die Bezirksregierung Arnsberg für das
Gelände der ehemaligen Zeche Haus Aden in Bergkamen die Bergaufsicht
beendet. Lediglich die Betriebsbereiche der Hauptwasserhaltung und der
Grubengasgewinnung  verbleiben  unter  Bergaufsicht.  „Nachdem  die
Kohleförderung im Jahr 2001 endete, gehen hier 80 Jahre Bergbaugeschichte
nun auch im rechtlichen Sinne zu Ende.“ Dies erklärte Hans-Udo Jutz von
der zuständigen Abteilung Bergbau und Energie der Bezirksregierung am
gestrigen Tag.
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So könnte einmal die Wasserstadt Aden aussehen. Hier ein Blick
von der Nordseite des Datteln-Hamm-Kanal.

Mit diesem Schritt beginnt nun die Zukunft der Fläche als Standort der
„Wasserstadt Aden“. Durch die Beendigung der Bergaufsicht wurde die
rechtliche Voraussetzung geschaffen, dass die für die Realisierung der
Wasserstadt  notwendige  sanierungsrechtliche  und  wasserrechtliche
Genehmigung durch den Kreis Unna und das Dezernat Wasserwirtschaft der
Bezirksregierung Arnsberg erteilt werden können. Dr.-Ing. Hans-Joachim
Peters,  der  Erste  Beigeordnete  der  Stadt  Bergkamen,  zeigte  sich
hocherfreut: „Mit der Beendigung der Bergaufsicht sind wir der Umsetzung
unserer Planungen für das wichtigste Städtebauprojekt der Stadt – die
Wasserstadt Aden – wieder ein großes Stück näher gekommen.“

Im Zuge der Schließung der Zeche im Jahr 2002 hatte die Stadt Bergkamen
begonnen, mögliche Nachnutzungen für diesen Standort anzudenken. Bis 2007
wurden  Planungsideen  für  das  Gelände  entwickelt  und  durch  eine
entsprechende Rahmenplanung in den Grundzügen fixiert. Im Ergebnis soll
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mit  der  Wasserstadt  Aden  ein  völlig  neues  Stadtquartier  mit  Wohn-,
Arbeits- und Dienstleistungsbereichen entstehen. Die Idee ist getragen
vom Bezug zum Wasser durch den neuen Adensee und eine ihn speisende
Gracht  sowie  dessen  direkter  Anbindung  zum  Datteln-Hamm-Kanal  als
Verbindung zu Rhein und Nordsee. Das hohe Interesse der Bürgerinnen und
Bürger sowie von Investoren und Entwicklern bestätigt die Besonderheit
dieser  Planung.  Auch  das  Land  Nordrhein-Westfalen  unterstützt  das
Projekt, eine Fördermittelzusage in Höhe von rund 10 Mio € liegt bereits
vor.

Nutzungsplan für die Wasserstadt Aden.

In enger Abstimmung mit der Eigentümerin der Fläche, der RAG Montan
Immobilien GmbH, und den zuständigen Fachbehörden wurden die weiteren
Schritte  durch  ergänzende  Untersuchungen,  Gutachten  und
Genehmigungsanträgen  konkretisiert.  Aufgrund  der  Besonderheit  und
Komplexität des Projekts hatten sich die Verfahren allerdings mehrfach
verzögert.

Mit  der  Beendigung  der  Bergaufsicht  ist  darüber  hinaus  auch  eine
wesentliche Voraussetzung erfüllt, dass Teile der Fläche in das Eigentum
der  Stadt  Bergkamen  übergehen  können.  „Der  Kaufvertrag  ist  quasi
unterschriftsreif.“,  erklärte  Thomas  Middelmann  von  der  RAG  Montan
Immobilien GmbH.

Dr. Peters und sein Team bedanken sich ausdrücklich bei allen beteiligten
Akteuren,  Behörden  und  politischen  Gremien  für  das  konstruktive

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/10/Wasserstadt-2.jpg


Miteinander  und  bei  den  zahlreichen  Interessenten  und
Grundstücksbewerbern für ihre Geduld. Die Stadt hofft nun, dass die
beiden übrigen Genehmigungen für die Bodenarbeiten und die Seeplanung
noch in diesem Jahr erteilt werden, so dass im nächsten Jahr mit der
Realisierung des Projekts begonnen werden kann.

 

„Rund um den Römerberg“ – Mit
dem Fahrrad durch Oberaden
Eine  Erkundung  des  Stadtteils  Bergkamen-Oberaden  mit  dem
Fahrrad  steht  am  kommenden  Sonntag,   4.  Oktober,  auf  dem
Programm des Gästeführerrings Bergkamen. Gestartet wird zu der
etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt, zu der alle interessierte
Bürgerinnen und Bürger herzlich willkommen sind,  mit eigenen
Fahrrädern um 9.30 Uhr auf dem Museumsplatz an der Jahnstraße
vor dem Stadtmuseum in Bergkamen-Oberaden.

Geführt wird die Fahrrad-Gruppe dieses Mal von Stadtarchivar
Martin Litzinger, der im Laufe  der Tour die Geschichte und
die Besonderheiten des „Römerberg“-Stadtteils, der seit 1966
zu Bergkamen gehört, vorstellen möchte.

Dabei  zeichnet  er  unter  dem  Motto  „Von  Römern,  Bauern,
Bergleuten und der ‚Wasserstadt Aden’ “  an etlichen Stationen
die Entwicklung und den Wandel Oberadens vom bäuerlichen Dorf
zur Bergbau- und Zechengemeinde und zum heutigen Stadtteil
Bergkamens nach.

Für die Teilnahme an der etwa zweieinhalbstündigen Rundfahrt
ist pro Person ein Kostenbeitrag von 3,- Euro zu entrichten.
Für  Kinder  bis  zu  zwölf  Jahren  ist  die  Teilnahme  an  der
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Wanderung kostenfrei. Die Fahrt endet voraussichtlich gegen
12.30 Uhr wieder am Ausgangspunkt auf dem Museumsplatz vor dem
Stadtmuseum.

Steilmann will an die Börse
und expandieren
Anfang des Monats war es noch eine Art Gerücht, jetzt liegt
die offizielle Bestätigung vor: Der Modekonzern Steilmann in
Rünthe  will  an  die  Börse  und  wird  damit  die  erste
Aktiengesellschaft,  die  ihren  Sitz  in  Bergkamen  hat.

Die Steilmann-Zentrale
an der Industriestraße
in Rünthe.

Nach eigenem Bekunden wollen die Eigentümer ihre Anteile an
dem  Unternehmen  behalten.  Das  zusätzliche  Kapital  sei  die
Grundlage für ein weiteres Firmenwachstum, erklärt Steilmann-
Chef Dr. Michele Puller. Es sollen weitere Verkaufsstellen
hinzukommen. Außerdem ist die Übernahme weiterer Unternehmen
der Textilbranche geplant.

„Wir haben uns in den vergangen Jahren zu einem führenden,
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vertikal  integrierten  deutschen  Bekleidungsunternehmen  mit
internationaler Präsenz entwickelt. Mit unserem Fokus auf das
,Best-Ager‘-Marktsegment sind wir hervorragend positioniert,
um vom Wachstum in diesem attraktiven Markt zu profitieren“,
sagt  Dr.  Michele  Puller.  „Nun  treten  wir  in  die  nächste
Entwicklungsphase  ein,  in  der  wir  entsprechend  unseres
bisherigen  Werdegangs  den  Fokus  auf  die  Eröffnung  neuer
Verkaufsstellen  legen  werden.  Der  Börsengang  soll  uns  die
notwendigen  finanziellen  Möglichkeiten  bieten,  um  unseren
eingeschlagenen  Wachstumskurs  durch  mögliche  weitere
Akquisitionen  fortzusetzen.“

2.  Bürgerversammlung  zur
Flüchtlingsunterkunft  wieder
im Martin-Luther-Haus
Der Ort der zweiten Bürgerversammlung zur Flüchtlingsunterkunft auf dem
Wellenbad-Parkplatz steht nun fest. Bürgermeister Roland Schäfer lädt
erneut am kommenden Mittwoch, 30. September, um 17.30 Uhr ins Martin-
Luther-Haus  ein.  Mit  dabei  sind  wieder  die  zuständige
Regierungsdezernentin Nikola Rademacher, Vertreter der Verbindungsstelle
der Polizei und ein Vertreter des Betreuungsverbandes der Johanniter.
Moderiert  wird  die  Versammlung  von  Thorsten  Wagner,  Chefredakteuer
„Antenne Unna“.
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Die großen Zelte, in denen
die  Flüchtlinge  schlafen,
sowie  die  das  Sanitärzelt
und  das  Speisezelt  sind
bereits  aufgebaut.

Das Projekt wurde in einer ersten Bürgerversammlung vorgestellt und der
Beginn des Aufbaus aus zeitlicher Notwendigkeit heraus zügig vorgenommen.
Mittlerweile ist die Struktur der Anlage deutlich erkennbar und auch eine
große Zahl der Bauten hergestellt, so dass die Fertigstellung in Kürze zu
erwarten ist.

Um die weiteren Abfolge bei der Fertigstellung der ZUE darzulegen und
einen Ausblick auf den Beginn der Aufnahmetätigkeit dieser Anlage zu
geben,  lädt  Bürgermeister  Roland  Schäfer  zu  einer  zweiten
Bürgerversammlung  in  Weddinghofen  ein.

Bürgermeister  lädt  zum
Neubürgerabend ein
Wie in den vergangenen Jahren hat Bürgermeister Roland Schäfer
wieder die Neubürgerinnen und Neubürger zu einem Bürgerempfang
eingeladen. Eine Einladung haben alle diejenigen erhalten, die
im  letzten  halben  Jahr  in  Bergkamen  neu  zugezogen  sind.
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Darüber  hinaus  wurden  auch  die  Neu-Eingebürgerten  zum
Informationsabend  eingeladen.  Eine  Kinderbetreuung  wird
angeboten.

Der Neubürgerabend findet statt am Mittwoch, 30. September. um
19.00  Uhr  im  Gebäude  der  Volkshochschule  „Treffpunkt“,
Lessingstraße 2.


